
 

 

Tätigkeitsbericht „HIPSTERS“ 

Hochwertige Proteine durch nachhaltige Technologien aus Reststoffströmen 

    
    

 

 

Im Rahmen des Forschungsprojekts HIPSTERS (High value proteins via sustainable technologies from 

residual streams) beschäftigen sich AEE INTEC und die Technische Universität Graz mit der Entwicklung 

eines energie- und ressourceneffizienten Verfahren zur Gewinnung von Proteinen aus 

Lebensmittelreststoffströmen. Im speziellen wird Biertreber in einem neuartigen Rohrreaktor einer 

kontinuierlichen Proteinextraktion unterzogen. Einige steierische Unternehmen entlang der 

Wertschöpfungskette sind hinsichtlich der Entwicklung, der Produktanforderungen und der möglichen 

energetischer Verwertung des verbleibenden Materials involviert. Im Projekt ist es gelungen einen 

stabilen kontinuierlichen Prozess zur Proteinhydrolysatherstellung mit Biertreber ohne 

Vorbehandlung zu realisieren. Die gewonnen Aminosäureprofile wurden analysiert und Massen- und 

Proteinbilanzen über das System gezogen zur späteren Erstellung eines gesamtheitlichen 

Bioraffinerieansatzes. In den letzten Monaten konnten zusätzlich erste vielversprechende Ergebnisse 

in Bezug auf das verbleibende Biogaspotential gewonnen werden. Die gewonnenen Hydrolysate sollen 

zukünftig als wertvolle nachhaltige pflanzliche Proteine in steirischen Lebensmittelbetrieben in deren 

Produktportfolios integriert werden, die diesbezüglich offenen Fragestellung zu Produktkonzepten 

sollen nun in Folgeprojekten erarbeitet werden. Der in HIPSTERS untersuchte oszillierende Reaktor zur 

Proteinextraktion ist eine potenzielle Schlüsseltechnologie für unterschiedliche 

Wertstoffvalorisierungsansätze in der Kreislaufwirtschaft. Zukünftige Forschungsfragen sind 

insbesondere die kontinuierliche Zudosierung, optimierte Bedingungen von wässrigen Extraktionen, 

sowie eine Realisierung eines 24h Versuchsbetriebs im Labor mit in-line Sensorik. 
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